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In eigener Sache

Aufgaben des Museumsvereins

Der Museumsverein Wangen an der Aare besteht seit 1988. Gemäss Statuten kümmert er
sich im Auftrag der Gemeinde um den Aufbau, die Organisation und den Betrieb eines
Ortsmuseums (neu Städtli Museum) und fördert das Geschichtsbewusstsein. Seine reguläre
Publikation ist das Neujahrsblatt.

Mit Vorträgen, Ausstellungen und Exkursionen versuchen wir, diesen Zielen gerecht zu

werden.

Falls Sie an Lokalgeschichte interessiert sind, können Sie mit einer Mitgliedschaft oder
einem Abonnement des Neujahrblattes unsere Bestrebungen unterstützen.

Anmeldung an: Elsbeth Klaus, Sekretärin, Finkenweg 14, 3380 Wangen a/A

Unser Dank

Der Museumsverein wird unterstützt

durch die Vereinsmitglieder mit der Einzahlung des Jahresbeitrages und der
Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen

mit einem Budgetkredit durch die Einwohnergemeinde

durch die Burgergemeinde sporadisch bzw. für spezielle Auslagen.

Wir danken allen, die im vergangenen Jahr Interesse an der Tätigkeit des Museumsvereins

gezeigt haben.

Für Nachwuchs im Verein: Mitglieder werben Mitglieder!!!
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Titelbild: Die stilisierte Ansicht von Wangen zeigt einen Ausschnitt einer Skizze von Hans Mühle-
thaler mit der schönen Dachlandschaft der östlichen Häuserzeile des Städtiis und dem Wahrzeichen
von Wangen, dem Zeitglockenturmdach, gesehen vom Kirchturm aus. Dieser Umschlag oder Cover
bleibt künftig jedes Jahr gleich. Die Skizze wurde im letzten Neujahrsblatt publiziert (NB2011). Der
neugestaltete Umschlag des Neujahrsblattes soll auch den Gründer der Ortssammlung und profunden
Kenner von Wangen, Hans Mühlethaler, um seine vielen Verdienste für das Städtli Museum, ehren. In

seinen Bilderchroniken hat er immer wieder herausragende Skizzen von Wangen, meist nach Fotos,
angefertigt, von denen in den letzten Neujahrsblättern schon einige erschienen sind. Sie zeigen klar
sein künstlerisches Talent zum Skizzieren, das offenbar auch die Grafiker überzeugt hat und jetzt den
neuen Neujahrblattumschlag ziert.
Aus der Bilderchronik H. Mühlethaler, Band 3, S. 53.

(Die Wiedergabe der Skizzen und Fotos sind nach dem Scan z. T. leicht retouchiert und aufbereitet worden, um
so ein schöneres Bild zu erzielen. Sie sind jedoch nicht manipuliert.)
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